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s Hitchcock filrBritton prophezeit

WWn Wen Gricchen Mrdcn
SUbwestsMissouri von

Tornado heimgesucht
Vierzehn Pcrsoueu komme mS l!e

ben; viele verletzt; der angerich-
tete Sachschaden groß.

f iibcrWW ürkcn gttgrcifcn
Die Friedens-Uonseren- z gestattet den Griechen,

die unter Mustapha Aemal in Anatolien
stehenden Türken zu vertreiben

Kurdistan verlangt ebenfalls Selbstregierung

Das Schreiben an Senator yitcheöck, in welchem
8rgnl:reich des Imperialismus beschuldigt

wird, erregt viel böses Blut

Es wird geraten, wilson den ZNunö zu stopfen
Paris, 12. März. Die Zeitung, Her, Wilson, der während seines

Le PM Bleu greift heute den Prä ' Aufenthaltes in Paris von sich selbst
fidenten. Wilson wegen dessen Schrei ! glaubte, daß er der Herr der Welt
bcns an Senator Hitchcock, in weMsei, zieht sich jetzt zurück, bon der
chem Frankreich deö Imperialismus' Furcht befallen, daß der Oberste Nat
beschuldigt wird, j heftig an. sageno. imperialistische Ideen verfolge; lie.
deß Herr Wilson sich um Vorgänge 'sonders Frankreich, Er glaubt, daß
in seinem eigenen Lande, wo man wir jetzt von der Militärpaktes kon

bersuck)t. England die Herrschast auf , troll iert werden: das nächste wird
See zu entreißen, wenig kümmere, sein, daß ,cr unö beschuldigt, den
WilsonS Brief, sagt genannte Zci Krieg in 1914 begonnen zu haben,
tung. hat den Frieden von Vcrsail. Dieser Mann er verdient Nach.
Ics vernichtet". Wilson mag schließ., ficht hat nunmehr dön Frieden
Iich die Behauptung ausstellen, daß von Versailles vernichtet, von wel.

wir den Krieg im Jahre 1914 ,be. chcin er früher stolz prahlte, er habe

gönnen lieben." denselben zustande gebracht. Dieser

nassen" Uongreh
Verweist auf allgemeine Unzufrieden

heit mit Prohibition; fordert
Bier nd lcickjte Wein. ,

II
r gkr,:., 10 nnx.

Ai)Ui; iiiijiuH, in, iliuij. vll
greßabgeordneter Äritton, Chicago,
ist bei dem Abgeordneten Volstead.

: dem Vater des Prohibitions.Ausfüh
rungsgesetzes, vorstellig geworden,
um ihn zu veranlassen, eine Ergän
zung seines Gesetzes in dem Sinne
vorzunehmen, daß die Serstelluna

.von Sprozentlgem Bier und 14pro
tigem Wein in das Belieben der

.Staaten gestellt wird. Britton er
, Harte: ' Der nächste Kongreß der
Ver. Staaten wird naß" sein.. Die
politische Partei, die sich nicht un:
die Wünsche von zwanzig Millionen
Leuten ,küimncrn wird, muß in den

! nächsten Wahlen unterliegen. Vol
stcad hat zugegeben, daß im Lande
große Unzufriedenhei über die Durch

führung der Prohibition herrsche,
und daß der Kongreß vielleicht Ge
setze erlassen würde, die den Wert
der absoluten Prohibition zerstören

würden, daß er jedoch auf alle mög
liche Weife dagegen ankämpfen wer
de. Ich habe ihn darauf aufmcrksab

gemacht, daß ich Telegramme 'und
Briefe von den Präsidenten großer
Gesellschaften, die Taufende von Ar
beitcrn beschäftigen, und von Leitern
öffentlicher Nutzbarkeitsgcscllschaften
in Staaten wie Iowa erhalten habe,
und daß Aerzte und Advokaten und
andere in allen Teilen der Nation
eine Gesetzgebung begünstigen, die
dem Arbeiter uird dem Arbeitgeber
einen Trunk Vieres oder Weines in
seinem Hause gestattet, wenn man
ihn wünscht .

Sims sagt, N. S. Flotte
nicht kampfbereit

Washington, 12. März. In ei

,nn Verhör vor dem Seimtskomitee
erhob RearAdmiral Sims weitere
Anklagen gegen das Flottendcpartc
ment, weil die atlantische Flotte
während des Krieges nicht kampfbe
reit war. Monate gingen verloren,
ehs ein Geschwader" zur- - Unterstützung
der britischen Flotte abgesandt wur
de. Das erste Geschwader bestand aus
vier Schiffen von verschiedenen Ty
pen. woraus er schließt, daß ein Ge
schwader ; von einheitlichem ' TyPuS
nicht fertig war. Die Offiziere und
Mannschaften erhielten das Lob des
Admirals wegen des beispiellos
schnellen Einpassens in den britischen

Flottendienst. Sims bat, Herbert
Hoover als Zeugen ftir seineBehaüp
tung zu vernehmen, daß der deutsche

Tauchbootkricg fast den Verlust des
LZrieges für die Alliierten im Gefol

ge gehabt hätte. . ;

Billy Sunday zeigt
seine Uandidatur an

Syracuse, N. F., 12. März.'

Billy Sundad hat den Korrespoii
denten der Unitel Preß angewiesen,

anzuzeigen, daß er auf einem Pro
hibitionsprogramm mit W. I.
Vryan als Nebenmann in den Wahl,
kämpf für die Präsidentschaft ein
treten will, um zu verhindern, daß
der verleumderische, grabschige, die

bische, entartete Haufen dreckiger

Politiker, die versuchten, das 18.
Amendment zu Meuchelmördern,
auf den Präsidentenstuhl gelangt
Gleichzeitig hat er schon sein Kabi
nett den Wählern zur , Begutachtung
vorgelegt. Hier ist eS. CtaatSsekre
tär, Henry Cabot Lodge oder Ma"
Sunday: Kriegssekrctär,' Leonard
Wood; Generalanwalt, Bundesrich
ter Landis: Sekretär des Innern,
Gouverneur Men von Kansas: Ge
neralpostmeister, Herbert Hoover;!

Ackerbausckrctär. Prof. C. Curtiß:!
Arbeitssckretar. Polizei Kommissar
Curtis von Boston. (Onkel Bräsig
hat recht: Inwendig genossen, hat
Wasser eine grausame Wirkung.) -

Anklagen gegen Trusts
werden fortgesetzt

Washington. 12- - März. Trotz der
ungünstigen Entscheidung des Ober
bundcsgerichts in der Sache gegen
den Stahltnist wird die Bundcsre
gieruug . mit den ' Anklagen gegen
solche Korporationen fortfahren, die

als' Trust angesehen werden. Der
Gencralanwalt ist der Meinung, daß
die Entscheidung zugunsten des

Stahltnist nicht sür die andern Ent-

scheidungen des Gerichts vorbildlich
sein werde. Eine genauere Prüfung
des Urteils zeige keine Schwachen
in dem Shcrman Gesetz. Nmm Anti
Trustklagen liegen gcgenwartm dem
Oberaerichte vor.

vrasident"-va.Zke-tt

ein groher Erfolg
Hitchcock tritt für Revision des Prohi

bitionsgesctzes und leichte Weine
nd Bier ei. .

- I ',
Ueber 400 Demokraten Dame nd

Herren, wohnen ttt Ehrung
des Senators bei.

Der Buhm des Senators Gilbert
M. Hitchcock für die demokratische
Nomination für .Präsident ist Don.
nerstag abend mit einem wirklich
glänzenden Bankett im großen Saal
des Hotel Fontcnelle eröffnet wor
den. 'Ueber 40 Personen 'nahmen
an der Veranstaltung teil, die sich

für den Senator zu einer großen
Ehning gestattete. Senator Hitch.
rock hat eine mit großem Beifall
aufgenommene Depesche an die Fest,
teilnehme? gerichtet, worin er sein
aufrichtiges Bedauern darüber aus
drückte, daß .er dem Feste nicht bei
wohnen, konnte. Er,' sagte, der
Kampf um den Friedcnsvertrag habe
eine neue Krisis erreickt und er be
dürse . der Unterstützung und der
Sympathie ferner Freunde. '

-- Ueber die Ptohibitionsfrage und
auf Bryan's Angriff anspielend
sagte er:

Auf die kürzlichen Angriffe hin
weisend, die in Nebraska auf mich
gemacht wurden, will ick kurz, er
widern: Ich nehme .ohne Rückhalt
o,e konstitutionelle Entzcheidung des
amerikanischen Volkes an welche mit
dem amerikanischen Saloon auf im
mer aufräumt und mit 'ihm starke
alkoholische Getränke. Ich glaube je
doch, daß ein gesetzlicher Weg gesun-
den werden kann und gefunden wer
den sollte, die Fabrikation und den
harmlosen Gebrauch von leichten
Weinen und Bierm zu gestatten.

Das Bu:ldcsobergericht hat den
Weg hierfür geöffnet durch feine
Entscheidung,, daß der Kongreß das
Recht hat zu bestimmen, was be
rauschende Getränke sind und dsr
Kongreß wird ganz natürlich nach
dem Willen des Volkes des Landes
entscheiden, wenn dieser, Willen erst
nrnT nm 9fifiS.. ,s.&J, 7w gwi mvnn yji,t't.uu!l

Gesetze follten, 'solange 'sie be.
Ziehen, dmchgefuhrt werden, allem
dem amerikanischen Volk kann das
Recht nicht verweigert werden, sie zu
ändern.

. Ich danke meinen Freunden aufs
wärmste . für ihren Ausdruck des
Vertrauens und guten Willens,
wenn ich auch weiß, daß sie zuwei
len nicht mit mir übereinstimmen."

- Die Depesche entfachte große Be
geisterung, besonders der Hinweis
auf die Wichtigkeit der Mäßigung
der Prohibrtion. Dieser Beifall zeigte
deutlich, wie die Führer der dcmo
kratischcn Partei von Nebraska in
dieser Frage gesonnen sind, die in
der kommenden Wahl gewiß eine
große Rolle spielen wird.

ES wurden hervorragende Reden
gehalten vom Äoastmcistcr Kongreß,
mann Shallenbergcr, ExGouver
neur Ncville, dem Bundessenator
Robinson von Arkansas und dem
ExSenator I. Hamiltön Lewis von
Illinois. Erstere behandelten Staats
fragen und wurde auch' dem Mit.
glied des demokratischen National
komitecs aus Nebraska, Arthur F.
Müllen, hohes Lob gezollt, als Or
ganisator der Partei.

Senator Robinson beleuchtete die
Laufbahn des Senators Hitchcock im
Kongreß und stellte ihn als. einen
der fähigsten und unerschrockensten
Vertreter in der höchsten Gesetzge-bun- g

des Landes hin.
Senator Lewis befaßte sich mehr

mit allgemeinen Tagesfragen vom
Standpunkte der Demokraten aus.
Er ist ohne Zweifel eine der Leuchten
der demokratischen Partei und ein
eleganter Redner.

Ex.Gouvcrneur Ncville spielte auf
den Angriff Bryan'S auf ' Hitchcock
an und nahm den Senator vn Schuh.
Soviel ist sicher, die Bryanfaktion
der Partei dürfte nimmer mehr
eine solche Demonstration zustande
bringen, wie dieses Hitchcock-Ba- n

kett" war. Bryan's Aussichten nach
dieser Demonstration scheinen in Ne.
braska auf den Gefrierpunkt gefal
len zu fein. Er Wird. sich der Mehr
heit der Partei anschließen ddcr ihr
den offenen Kampf erklären müssen.

Auch, eine Frau Elizabeth Baß
aus Chicago kam zu Wort- - Sie
sprach im Interesse der Frauensek
tion der Partei und erklärte, daß
sich die Frauen um das Banner der
Demokratie schaaren würden. Scna
tor Hitchcock und seine Freunde kon
nen mit dem Verlauf des Bankett
sehr befriedigt sein, t

- Klassifizierte Anzeigen in ba
Tribüne bringen aute Resultate.

Springficld, Mo.. 12. März.
Im südwestlichen Missouri haben
Tornados während der letzten 21
Stunden, soweit bis jetzt bekannt, 14
Menschenleben gefordert,' viele wur
den verletzt, mehrere werden ver
mißt. Der todbringende Sturm traf
nachstehende Ortschaften:

Mclva wenigstens 5 tot; meh
rere verletzt.

Ncvada drei Tote. :

Branson ein Toter.
Oafis zwei Personen werden

vermißt.
In Melva hatte der Tornado ei

nen wolkenbruchartigcn Regen im

Gefolge. Dort befand sich auch das
Zentrum des Tornados, von wo aus
er sich in einem Umkreis von 15
Meilen nach allen Richtungen hin
verbreitete. Fluten und Sturm for
derten hier ihre Opfer. Mehrere der
selben waren Schulkinder. Dieselben
spielten am Ufer des Turkey Creck,
als die Fluten plötzlich über sie her
einbrachen, und hinwegführten. Ein
Knabe namens Ridgeway Mankey
wurde vom Orkan erfaßt und 1000
Fuß weit fortgeschleudert. Er sah wie
sein Bruder von den sturmgcpeitsch.
ten Fluten fortgerissen wurde.

, Melva selbst ist sast vollständig
zerstört worden. In dem nahegelege
nen Branson verlor William Jackson
das Leben.

John Groß und Frau, nördlich
von Branson wohnhaft, wurden zu
sammcn mit ihrem Hause bomSturm
fortgerissen: man weiß bisher noch

nicht, was aus ihnen geworden ist.

Späteren Berichten' zufolge sollen
in Nevada drei Personen getötet
worden sein. Der angerichtete Sach
schaden ist dort groß.

'

In den Tancy County Ortschaften
Forseyte, Taneyville, Girbyville und
Mildred. Sommeraufenthaltsorte
in der White River Gcgmd wel
che durch den Roman The Shepherd.
of thc Hills" berühmt geivorden find,
ist großer Schaden,angerichtet,.'wor

"; "' :"den.
'

: ;

Das Wasser . im Tanehcomo See
ist ä hoch gestiegen, daß der Bruch
des Dammes bei Powerfite befürch.
tct wird. .Das südwestliche Missouri
wird von dort aus mit elektrischer

Kraft verschen.

Perser wollen ihren
Teil an der Beute

London, 11. März'. Der hier
weilende persische Minister des Ans.
wärtigen hat gemäß 'der London
Times Persiens Fall dem Obersten
Rat der Alliierten vorgelegt. Wie
man glaube, wurde die Lage, soweit
sie mit der türkischen Frage zusam-

menhängt, von den alliierten Pre
miers bereits , besprochen. Pcrsien
wünscht, Entschädigung für die Ver
luste, welche es in dem Krieg durch
die Türken erlitten, es verlangt Aen

dcrung feiner Grenze sowie notwen
dige Gebietsrcgelungen. um die

langen Zwlstigkeiten it der Tür
kci, namentlich über Kurdestan, zu
enden. Die persische Regierung ist
zwar auf Herbeiführung guter Ve
Ziehungen zur Türkei bestrebt, .die
Perser teilen jedoch nicht die Ver
ehrung ' anderer Zweige

' des Mos
lein Glaubens .für des

, Sultans
Stellung als oberstem Kalif. Sie ge
hören zur Schiiten Sekte gleichwie die

Shiahs des Kaukasus, in .Indien
und anderen mohamedanischen Län
dcrn. Anhänger von Ali. dem

Schwiegersohn bon Mohamcd.

"
Uriegsratj tritt

in Nöln zusammen

Paris. 12. März. Das Jour
nal" meldet, daß in Köln ein KricgS
rat unter dem Vorsitz des Mar
schallS Foch zusammengerufen wor
den ist, um über Mittel und Weae
zu beraten, wie durch die Ausführung
aller Bestimmungen des Friedeusve:.
trags die Schleifung der deutschen

Festungen und die Auslieferung des
deutschen 5lr.egsmatcrials erreicht
werden können. !

Andauernde Gähruug in Portugal.
Lissabon, 12 März. Die portu

giesische Regierung hat eine Prokla
mation an das Volk erlassen, in wel
cher auf den. Ernst der Lage wegen
der zahlreichen Streiks aufmerksam
gemacht und das Volk aufgefordert
wird, die Ordnung aufrecht zu er
halten und an die Arbeit iurückzu
kehren.

.Falls Präsident Wil,on mcht
mehr Herr über seine Fähigkeiten
ist, dann sollte man ihn wenigstens
daran verhindern, seine periodischen
schriftlichen Aeußerungen, durch wel
che er die Meinung der Welt beun
ruhigt, einzustellen. Es ist den Vor.
Staaten unwürdig, zu gestatten, die

Meinung zu verbreiten, das; ein fol
cher Mann an der Spitze der Rcpu
Ms steht.

Earl Curzon gibt
Amerika die Schuld

...;

Halt amerikanische Verzögerung des
Vertrags für türkische Wirre

. verantwortlich.

London, 12. März. In einer
Erklärung über die Verhandlungen
der. Friedenskonferenz erklärte Earl
Surzon im Hause der Lord, daß
die. Der, Staawi,.dieSchuld an den
Schwierigkeiten bei der Erledigung
der türkischen Frage trügen. Die
Hindernisse für den Entwurf des
Vertrages feien auf Verzögerung zu
rückzuführen, und für diese Vcrzö

Körung seien die Ver. Staaten ver.
öntworllich. Der Earl sprach die

Hoffnung eus, daß die Ver. Staa
ten nach der Aufteilung Kleinasiens
dem neuen Armenien ausreichende
hülfe angcdeihen lassen würden.

Erstaunen in Washington.
Washington, 12. März. DaS

Staatsdepartement drückt seine Ue

berraschung über die Behauptung
Carl Curzons aus, der die Ver.
Staaten für die Hinziehung der tür
kischen Frage verantwortlich macht.
Es wird darauf hingewiesen, daß
dasselbe weder von den Beschlüssen

des Obersten Rats in 'London .un
terrichtet, noch um seine Meinung
gefragt wurde. Im letzten Jahre
wurden die amerikanischen Delegaten
zur Konferenz in Paris um ihre
Meinung gefragt, verweigerten aber
zu jener Zeit eine Erörterung der
Frage. Frankreich hat eine Abschrift
des türkischen FricdensvertrageS an
den Gesandten Jusserand zur Ue

bermittlung an die amerikanische Re
gierung abgesandt, die jedoch noch
nicht im Staatsdeparten:ent einge
gangen äst. Es wird behauptet,' daß
die Ver. Staaten sich, nicht an Ver
Handlungen über den Frieden mit
der Türkei beteiligen und sich auf
eine Darstellung ihrer Ansichten über
die beste Erledigung der Frage be

schränken werden.

Nepubl. lZrauen-Ulu- b

eröffnet Tätigkeit

türkische Presse legt über das Ein
Verständnis zwischen Kurden und
Armeniern und die Bemühungen' der
Führer der Kurden in Paris, Au-

tonomie für Kurdiston zu erlangen,
große Erbit:erung an den Tag.

Abdul Kador Effendi, welcher Kur.
distan im türkischen Senat vertritt,
bestätigt, daß Kurden und Armenier
sich verständigt haben, sich gegensei.
tig nicht länger zu bekämpfen. Auch

verteidigte er Kurdistans Ansprüche
auf Autonomie. Er ist denn auch
das Sturmzentrum ia der türkischen
Presse geworden. Er erklärt, in reli.
giöser Beziehung sei keine Lostren
nnig von Konstantinopel und dem
Kalifen beabsichtigt, die türkische Ver.
waltung fei aber fo . schlimm, daß
Autonomie für Kurdistan absolut er
forderlich sei.

Von türkischer Seite wird geltend
gemacht, die Nomadenbcvölkerung
des Landes, welche etwa eine Million
Köpfe zählt, sei zur Selbftverwal.
tung überhaupt nicht fähig. ,

Auf der anderen Seite wird er
klärt, ein autonomes Kurdistan mit
einem unabhängigen Armenien im
Norden und einem freien Mesopo
tamien im Süden würde einen ftar '

ken Pufferstaat zwischen der Türkei
und dem von England dominierten
Pcrsien bilden, und so würde vom
Schwarzen Meer aus eine direkte
Route nach Indien geschaffen. ,

Irische Anleihe ein Erfolg. '

- San Francisco, llrMärz Cali-
fornia hat die Anleihe der irischen
Republik weit , überzeichnet. ES
wurde crwart?t. daß "ber Maat bis '
zum 17.' März, dem irischen Na
tirnrnltage, die Summe von $1,500,.
000 zeichnen würde, doch war diese
schon am Mittwoch um $200.000
überschritten.

Theaterleiter an der
Rasse geschossen

Chicago. 12. März Der Ge
schäftssührer des Crawford Thca.
ter, ,W. A. Mills, wurde gestern
abend kurz nach 10 Uhr von einem
unbekannten ,Banditen lebensge-
fährlich verwundet, der nach Ab
feuern des Schusses mit einem Be
gleiter einen Block die Straße hinab,
lief, in einen Tarimcter sprang und
davon fuhr. .

'
Mills, der an der

Theaterkasse mit' der Zählung der
Tageseinnahme beschäftigt war tau
melte, in die Vorhalle, wo er, eine
Handvoll Kassenscheine krampfhaft
umklammernd, zu Boden stürzte.
Der Schuß wurde im Theater deut
lich gehört, worauf unter den Zu
schauern eine Panik entstand, die
innerhalb von drei Minuten daS
Theater völlig leerte

t -

Einwohnerzahl nimmt nienkg z.
' WaMngton,' 12. März. Das
Zcnsusbüro hat für folgende Städte
die Einwohnerzahlen und die Stat-

istik über das Wachstum veröffent.
licht: : ...

Louisville, Ky.. 234,891, Zunah.
me 10,963 oder 4.9 Prozent.

St. Joseph. Mo..' 77,733; Zunah.
me 334 oder 0.4 Prozent.

Chambcrsburg, Pa.. 13,171.' Zu
nähme '1371 oder ! 1.6 Prozent.

Villa entlaßt Amerikaner.

Washington, 12. März.7 Franciö.
co Villa hat den amerikanischen Gru
bcn.J'ngcnicur Joseph Williams, der
von ihm bei einem Ueberfall auf ei
nen Eisenbahnzug unwest Chihua
hua gefangen genommen wurde, wie
der ohne ein Löscgeld zu fordern,
in Freiheit gesetzt. Williams ist wohl
behalten in Chihunhua angekommen.

wetterl-rich- t

Für Omaha und Umgegend Et.
was .wärmer heute abend. Ziemlich
wärmer am SamStag.

Für Nebraska Schön' und wär
mer heute agcnd; SamStag schön;
wärmer im östlichen Teil.

Für Iowa Schön heute nacht;
kälter im extremen Osten. SamStag
und Sonntag schön, mit steigender
Temperatur,

London, 12. März. Die Frie
denskonferenz hat entschieden' Grie
chcnland zu gestatten, die Türken in
Anatolien (Kleinasien) anzugreifen
und iraend welche Maßnahmen zu

treffen, türkische Truppen aus jener
Gegend zu vertreiben. Diese Mel
duna ist halboffizicll. Die Erlaubnis
z,e dem Angriff wurde unter der

Bedmauna gestattet, daß die Gne
chen nach Beendigung eines glücklich

verlaufenen Feldzugs sich wieder auf
zene Stellungen zurückziehen sol

len, die sie vor demselben einnahmen
Der Vertreter Italiens opponierte
anfanglich diesem Plan, gab aber
schließlich nach. Die Griechen haben
in Anatolien ein Heer von 90,000
Mann mit 200 Geschützen. Die
Türken, welche von Mustapha Ke
mal geführt werden, zählen nur
40.000 Mann. .

,

Kurdistan will unabljällgig werde.
Konstantinopel, 12. März. Die

Ueber Hundert unter
Anklage gestellt

Grubenbesitzer uud Bergleute der
Verschwörung zur Erhohuug

der. Preise beschuldigt. .

. Indianapolis, Jnd,, 12. Marz.
Die Großgeschworencn, die feit dem
17. Dezember Untersuchungen über
die Kohlenindustrie angestellt haben,
sind beendet und haben dazu ge
führt, daß 12H Grubenbesitzer , und
Bergleute wegen Uebertretung des
Levcr Gesetzes und der BundeZgesctze
m - Anklagezustand verseht 4surdeii.
Ueber die Hälfte der Angeklagten
sind Grubenbesitzer. Die . Verhöre
derselben sind auf den 4. Mai fest

gefetzt. Ihre ' Namen werden nicht
veröffentlicht werden, bis alle ver
haftet worden sind. Die Klage ent
hält 18 Punkte, von denen einige
keine Beziehungen zu dem Kohlen
streik haben, .sondern sich auf Ereig-
nisse vor dem Waffenstillstand be
ziehen. Die Angeklagten werden un
ter Artikel 4 und 9 und unter Ar
tikel 27 des Bundesstrafgesctzes . be
schuldigt, sich zur Erhöhuna von
Preisen für Bedürfnisse , durch Be
schränküng der Produktion und Ver
teilung verschworen zu haben. Die
Höchststrafe besteht in zwei Fahren
Hast oder einer Geldstrafe von nicht
über $10,000, oder beiden. Alle
Angeklagten sollen dem mittleren
Kohlenfclde in Jndiana, Illinois,
Ohio und Pennsylvania angehören.
Man erwartet keine Verhaftungen
vor der nächsten Woche, da einige
Tage mit de.n Ausfertigen der nöti
gen Papiere vergehen dürften. . .

Bruch zwischen
Frankreich . England

in Aussicht gestellt

Paris, 12,- März.-D- cr Ernst der
Vorgänge in der Türkei ist noch nicht
allgemein besannt, schreibt Paul
Louis, einer der hervorragendsten
Redakteure in Paris. Die Premier
minister Llovd George und Mil
leraiid beabsichtigen tatsächlich, den
Krieg wieder von neuem zu beginnen,
unter dein Vorwailde, den Frieden
von neuem ! herzustellen. Nachdem
Premierminister Lloyd George

' die
Absicht, die Türken in Konstantinopcl
zu lassen, verkündet hatte, trifft er
schleunig Anstaltm. diese Sauvtstadt
für Großbritannien zu , grabschen.

!

Millcrand schickt nach Unterbandlun.
gen mit Mustapha Kcmal, dem FUH. j

rer der türkischen Nationalisten, ei!
,ligst Verstärkungen gegen ihn. um... 1. ...'(T:i:.'. -- r.rjs. - m -- .

viuijiiu au iruu acn. ein usinn .;
die Abschlachwng von Anneniern in
Marasch auszunutzen, obgleich die
arincnischcn Delegaten selbst zuge
ben, daß die Berichte über diese
Metzeleien übertrieben sind. '

Tatsächlich ist die Befreiung des
armenischen Volkes nur ein Vor
wand, der von unseren Klerikern
und kapitalisttschen Imperialisten bis
zum Ekel gehandhabt worden ist.
Zur selben Zeit sieht es so aus. als
ob die türkische Angelegenheit in ei
nem anglo.französischen Zusammen
steche enden tont
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Professor der Demokratie kümmert
sich nicht darum, was in seinem eige
nen Lande vorgchtdasselbe versucht,
Grokuntamnen die Herrschaft zur
See, streitig zu machen. Er respek.
tiert seine eigene Monroedoktrin,
will aber nicht dulden, daß dieselbe

irgendwo anders angewendet wird.
Wilson wird noch seine bestenFreun.
de verlieren. Falls wir in gewisser
Beziehung Nachsicht üben, dann ge.
schieht dieses nur. weil wir wissen,

s daß er leidend ist. Nichtsdestoweni.
gcc nt es gefährlich, diesem kran-

ken Mann zu gestatten, anhaltend
die Ruhe der Welt durch seine un
duldsamen, ungestümen Jrredcn zu
stören."

Paris, 12. März. Pertinaux, der

politische Redakteur des Echo de Pa
rft sagt, daß die von dem Präsiden
ten Wilson in dem an ' Hitchcock ge
richteten Brief gegen Frankreich er
hobcnm Beschuldigungen nur dem
Namm nach Frankreich gelten. War.
schall Foch aber direkt gemeint sei.
Der sogenannte Imperialismus
Frankreichs", sagt , Pertinaur, be
steht in der durch historische Lehren
erhärteten Ueberzeugung, daß um
sich gegen Angrisfe mitteleur'opäilchcr
Mächte zu schützen, Frankreich die

Brückenköpfe am Rhein in' Besitz ha
ben müsse." Er sagte weiter, Präsi
dent Wilson kam ziemlich verstört zu
der ain 9) Mai 1919 stattgefundenen
Sitzung des Obersten Rates und las
Lloyd George und Clcmenceau ei

nen .Brief von Picrrepont B. Noycs,
amerikanisches Mitglied der Rhein
land Kommission, vor. In demselben
sagte dieser, daß die Abmackzung über
die Verwaltung des Rheinlandes
brutaler sei, wie die Verfasser des.
selben es im Sinne hatten. Denn in
demselben wurde die unerträgliche
Unterdrückung von sechs Millionen
Einwohnern jener Gegend auf eine
Reihe vm Jahren vorgesehen.
, Marschall Foch hatte erklärt, daß
Deutschland dieser Kommission ein
Reichskommissär beigegcben werde?
'man aber fei Deutschland . insofern
entgegengekommen, daß man eine

aus mehreren Mitgliedern bestehen
den Kommission Älegicrungsrechte be

willigt habe, also mehr, wie Deutsch,
land erwartet hatte. Hieraus ist er
sichtlich,, daß das Rhcingebict nicht
von Deutschland losgetrennt ist und
auch seinen Teil der Kohlenliefcrun
gen erhält. Präsident Wilson hat
kein Recht, von unserem JmPerialiZ.
nms zu sprechen."

Die Präsidentenwahl
in Deutschland

Berlin. 12 März. Die Regierung

für das Prasidentenamt in den Vor
dcrgrund bringen, angesehen.

Tod greift iu Verhandlungen ei.
Tombstonc, 11. März. Ein wei

tcrer Angeklagter in den Deport,
tionesverhcmdlungcn der I. W. W.

gegen die Teilnehmer an jener Aus
weisungsaffzire, ist Vor seinem Ver
hör verstorben. C. Jngrim verstarb
zu Birbce nach dreitägiger Krank
beit. Seine Aussage wurde von den
Advokaten an feinem Krankenbett
eingeholt. ' """'

Frauen, die erlernen wollen, wie machte bekannt, daß die Wahl eines

sich im politischen Getriebe die Rä.j deu schen Präsidenten erst nach Be

alle wün.endMNg der Ernten ,m Herbstder drehen, können sich
wttfmden wird dann fcie icttcdemschenswe ten Kenntnisse in

Hauptquartier des anen-Re- ZL Äpudlimn Eommittee holen,' das ar?rt. wj!

am nächsten Montag, den 15. März. W'dung Regierung , wird

ejoÄyifl geg n j 3Jat.or.aIi.810 Süd 19. Straße, eröffnet
m?,i ctrt (ffr,.t nrr,r Ts l?.krp.! sten. HlndenbnrgIlv j i . . . V. ' I . . -

tür. wird willia alle Fragen be
antworten, die sich, auf die kom
wenden Vorwahlen beziehen. Die
Organisation wird sich an den Vor
wählen im April beteiligen und eine
Unzahl Frauen haben sich bereit er
klärt, sich als Delegaten und Komi

teemitglieder auS den einzelnen
Distrikten eintragen zu lassen. ; Es
wird erwart, daß. wenigstens eine
Person weiblichen Geschlechts aus
sedem Distrikt der Stadt sich als
Kandidatin eintragen läßt. -


